
31. August 2012 5Glück Auf lenGede

Lengede, Lafferder Str. 1

Montag von 15 - 17 Uhr oder nach Vereinbarung
Beratung und Hörtest kostenlos.

Wir machen Hausbesuche! Telefon 0 53 44 / 2 58 99 33

Kannst Du schlecht verstehen, musst Du zu  
Kress Hörgeräte gehen

Kirchstraße 4
31246 Lahstedt/Oberg
Telefon: 0 51 72 / 40 33
Telefax: 0 51 72 / 29 59
E-Mail: info@luetgering.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9 - 18 Uhr
             Sa.        9 - 12 Uhr
www.luetgering.de

BAUEN + SANIEREN
· schlüsselfertige Häuser
· Komplett-Badsanierung
· Barrierefreies Wohnen

Anzeige

Unsere Kleine

Anzeige

Unsere Mittlere

PARITÄTISCHE
SOZIALSTATION
LAHSTEDT/LENGEDE

Ihre Paritätische Sozialstation mit Versorgung durch
persönliche Bezugsperson

Vallstedter Weg 1 · 38268 Lengede (Rathaus 3. Etage)

Rund um die Uhr!
Telefon 05344/803338

Wir helfen Ihnen, trotz
Pflegebedürftigkeit
in Ihren eigenen vier
Wänden zu bleiben.

Rufen Sie uns an
Blumen und Gartenbau

FLEGEL
Hindenburgstraße 3 · 31246 Groß Lafferde 
Tel. 0 51 74/350 · Mob. 01 73/613 52 80 

Lebensräume planen 
und gestalten

• Gestaltung von Gartenanlagen • Pflaster- u. Natursteinarbeiten
• Terrassen- und Wegebau • Carports einschl. Dacheindeckungen
• Zaunbau • Baumfällung: Baumschnitt einschl. Abfuhr 

www.galabau-flegel.deAlle Arbeiten rund ums Haus

Bollmann Brennstoffe GmbH

Peiner str. 25, 38268 lengede/Klein lafferde

Kaminholz - Kohlen 
Holzkohle

tel. 0 51 74 / 10 51

Heizöl
    Diesel

Jeden Mittwoch von 08.30 bis 18 Uhr  
in Ilsede auf dem Parkplatz  

vor dem REWE-Markt

Jetzt auch auf dem Wochenmarkt  
in Groß Ilsede Freitag  
von 8 bis 12.30Uhr!

Seefisch-Feinkost
Kropp

Frischfisch,Räucherfisch und Salate  
aus eigener Herstellung.

!! Notverkauf !!
Aus geplatzten Aufträgen bieten wir noch einige 

NagelNeue fertiggarageN
zu absoluten Schleuderpreisen (Einzel- oder  

Doppelbox). Wer will eine oder mehrere? 
info: exklusiv-garagen

tel. 0800 - 785 3 785 gebührenfrei (24 h)

FindefüXXe Hildesheim e.V.: 

Sommerfest für Adoptiv- und 
Pflegekinder und ihre Eltern

Adlum (ka). Als am späten 
Nachmittag über 70 Luftballons 
von Kindern in den Himmel ge-
schickt wurden, ging ein schöner 
Tag langsam zu Ende. Das dies-
jährige Sommerfest des Vereins 
FindefüXXe Hildesheim e.V. war 
mit ca. 120 Gästen gut besucht.

Der Verein für Adoptiv- und 
Pflegeeltern veranstaltet dieses 
Fest jährlich auf dem Sportplatz 
in Adlum. Auch in diesem Jahr 
fanden viele Familien mit Ad-
optiv- und Pflegekindern den 
Weg zum Sommerfest. Da es ein 
überregionaler Verein ist konnte 
der Vorstand auch viele Gäste aus 
anderen Landkreisen begrüßen. 

Pünktlich zum Beginn um 15 
Uhr hatte es aufgehört zu reg-
nen. Während die Kinder sich 
auf dem Spielplatz, beim Schub-
karrenrennen und Trecker-
fahrten vergnügten, konnten 
die  Eltern bei Kaffee, Kuchen, 
Bratwurst und Getränken ei-
nen gemütlichen Nachmittag 
erleben. Der Tag wird zum ge-
meinsamen Feiern aber auch 
zum Austausch von Erfahrungen 
genutzt. Paare die den Wunsch 
haben zu Adoptieren können 
sich bei erfahrenen Adop- 
tiveltern Tipps und Ratschläge 
holen und die Familien mit Kin-
dern haben die Möglichkeit sich 
in zwangloser Atmosphäre besser 
kennenzulernen und Kontakte zu 
knüpfen. So waren sich am Ende 
alle einig das es ein gelungenes 
Fest war und sich alle schon auf 
das nächste Jahr freuen. 

Der nächste öffentliche Stamm-
tisch des Vereins für alle Interes-
sierten findet am 17. August um 
20 Uhr in der Gaststätte “Zum 
Hildesheimer Silberfund” statt. 
Nähere Informationen auf der 
Seite www.findefuexxe.de .

Luftballons über Adlum.

Freiwillige Feuerwehr Barbecke gründet erste Kinderfeuerwehr in der Gemeinde:

„Was sind wir? – Löschzwerge!“
Barbecke (mk). „Wir hatten in 

der Gemeinde die erste Jugend-
wehr und jetzt sind wir bei den 
Kindern wieder ganz vorne“, 
freut sich Ortsbrandmeister Sven 
Cleve über den Erfolg. Bevor 
sich der Nachwuchs für andere 
Vereine entscheidet oder in den 
Ganztagsschulen wenig Freizeit 
hat, wollen die Barbecker Brand-
schützer schon früh die Jugend 
für den ehrenamtlichen Einsatz 
begeistern. 

In einer Elternveranstaltung 
wurde für die Kinderabteilung 
geworben und deutlich gemacht, 
dass es vorwiegend um gesellige 
Gemeinschaftserlebnisse gehe. 
Nicht die Feuerwehr stehe im 
Mittelpunkt, sondern die be-
treute Freizeitgestaltung mit ba-
steln und spielen. Ganz offiziell 
hatte dann der Gemeinderat im 
Frühjahr dem Antrag zur Grün-
dung einer Kinderwehr zuge-
stimmt.

Einige Male haben sich jetzt 
schon Battuan, Beatrice, Celi-
na, Clemens, Jana, Jonas, Lena, 
Maya, Monia, Nele, Nena, Phil, 

Sören, Tolja und Vinzent getrof-
fen und für den Gründungstag 
geübt. Jetzt beim Tag der Offe-
nen Tür durften sie zum ersten 
Mal allen ihr blaues Shirt mit 
dem Wappen der Barbecker 
Feuerwehr zeigen. Die Eltern 
und viele Einwohner schauten 
bei den kleinen Übungen zu 

und informierten sich an den 
Fahrzeugen der Barbecker und 
benachbarten Broistedter Wehr. 
Höhepunkt war eine Fahrt im 
Korb der 30 Meter langen Dreh-
leiter von der Berufsfeuerwehr 
Salzgitter. Der Blick in luftiger 
Höhe ging weit über den Ort, 
doch kurzfristig musste sie dann 

zu einem Rettungseinsatz. Jeden 
zweiten Samstag im Monat tref-
fen sich die „Löschzwerge“ um 
10 Uhr zur Gruppenstunde im 
Gerätehaus. Neugierige Kinder 
oder Eltern kommen einfach 
vorbei oder nehmen telefonisch 
unter 05344/1855 zu Sven Cleve 
Kontakt auf.

Ortsbrandmeister Sven Cleve (links) betreut die Kinderwehr „Löschzwerge“ in Barbecke gemeinsam 
mit der ersten Hauptfeuerwehrfrau Tanja Langer (rechts). Foto : Michael Kramer

Anzeige

Unsere Große

Medientage bei der IGS Lengede: 

Facebook auf der Bühne 
und auf dem Stundenplan

Lengede (jpb). „Die Medien-
tage in Jahrgang 6 sind Teil un-
seres Präventionskonzeptes“, 
so Renate Frommelt, Präventi-
onsbeauftragte der Schule. „Die 
Schüler sollen für den Umgang 
und die Gefahren der verschie-
denen Medien sensibilisiert 
werden“, sagt Jahrgangsleiterin 
Gisela Jungnickel. 

Die Lehrerinnen und Leh-
rer des Jahrgangs hatten fünf 
Module zu den verschiedenen 
Themenbereichen erarbeitet. 
Diese wurden von den Schülern 
in Workshops erarbeitet. Einige 
Workshops wurden durch au-
ßerschulische Experten gestaltet. 
So konfrontierte Rainer Röcken 
von der Polizei Peine die Schüler 
mit Formen und Folgen von Cy-
bermobbing. In einem weiteren 
Modul untersuchten die Schüler 
Möglichkeiten ihre persönlichen 
Daten und Fotos in sozialen 
Netzwerken, z.B. Facebook, zu 
schützen. „Wir haben viel Wert 
auf die Selbstreflexion und eine 
hohe Aktivität der Schülerinnen 
und Schüler gelegt“, berichtet 
der für die Medienprävention in 
Jahrgang 6 verantwortliche Leh-
rer Oliver Virkus. 

Die Medientage endeten für 
alle 150 Schüler des Jahrgangs 
gemeinsam mit Besuch des The-
aterstückes „Romeo added Ju-
lia“ des Ensembles „Dominique 
Berg“ aus Berlin. Romeo, ein jun-
ger, im Leben erfolgloser Mann 
erstellt sich ein Profil bei einem 
sozialen Netzwerk. Auf seine 
übertriebenen und falschen An-
gaben fällt die junge Julia herein 
und verliebt sich in den scheinbar 
erfolgreichen, gut aussehenden 
Mann. Ohne Bedenken kommt 
es zu einem privaten Treffen und 
das Drama nimmt seinen Lauf. 
Gespannt verfolgten die Schüle-
rinnen und Schüler das Gesche-
hen auf der Bühne. Im Anschluss 
an die Vorstellung gab es die 
Möglichkeit zum Austausch zwi-

„Romeo added Julia“ auf der 
Bühne der IGS. 

Foto: Oliver Virkus

schen Publikum und Darstellern. 
„Es war toll, wie die Schüler in 
die Diskussion eingestiegen sind. 
Man hat gemerkt, dass sie sich 
intensiv mit der Thematik aus-
einandergesetzt haben“, stellt die 
Darstellerin der Julia fest.

Die zum ersten Mal an der IGS 
durchgeführten Medientage bo-
ten somit ein breites Spektrum 
und alle Beteiligten zeigten sich 
mit den Ergebnissen sehr zufrie-
den.

www.achten-statt-aechten.de
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